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$1.00Ind., und zurück .

GREENSBURG,
$1,10

Ind., nd zurück .

SHELBYVILLE $1,40
. Jud., und zurück .

INDIANAPOLIS
$1.65' Id., und zurück .
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7er Lndlaw Avenue Biadukt t

niininehr dem Verkehr übergeben wor
den. Tie offizielle Eröffnung erfolgte

in gestrigen Bornuttag durch Biir- -

germeister Spiegel nd eine Anzahl
anderer städtischer Beamten, die per
Automobil übet den Viadukt hmweg

Naturlich war auch der Northside
Mliiiinnt TPrtw'fi (Tlith hiii-f-t Miiitt itrt. I

'IflllVQ .V V II V f.llUf CHIC Ulli' 1

VtA.tt )stitfis Witfrt..rtktsrtt Hrt. . I

ilMC lli,)Ut; WH lllVlilcrviLLli icnic
ten und die Bewohner der Nachbar- -

schatt hatten sich gleichfalls in hellen
Schaaren eingefunden. Ter Viadukt j
war mit ahmlM nd tsuirlanoeiiJ. Ä
Krt fnnZ'"ür.JTZ

Präsidet Meguire vom North Side
Busineb Mens Club, eine Ansprache
an Bürgermeister Spiegel, in welcher
er den städtischen Behörden fur die
prompre erligtteuung! oes Aiaoulls
eenank oer M.rger,a)astn

tTrttvwtittiin rtta,tt1 rtrYnislSflfn iitll.'t 4 liiv iK t vf nvtv4 v ivit t)i
kurzen, herzlickxn Worten nd die
städtischen Beamten begaben sich dann
noch einem Sommergarten in Cum
n.insville, wo sie die Gäste des Stadt
ingcnieurs 5krg bei einem schmück' s

hattest Jmoin waren.
Ter North Side Busineß MenS

iAub wird es sich natürlich nicht neb
men lassen, den Bladukt späterhin
ossizieu einzuweihen nnd für diese
,ier werden bereits umfassende Bor
vereitungen getroffen.

UuS dem Muizchlgericht
' I
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Gesetze, in die Hände gefallen und in
der Mehrzahl der ?Älle handelte e, sich

ungeachtet des SoimtagSgesetzes UM
Trunkenheitsfälle.

Natürlich waren es keine Bierrciw
sche. welche die Verhafteten ,u büken
yanen. lonvern ausnavmölo echte, un
verkai cyte Schnapsrausck und an ver s

sckiedenen der Nlrbakt,i,n waren
sie nach der Polizeistation gebracht j
worden waren, noch theilmcise gefüllte
sa,napssiaichen unden worden.
m diesen Schnapsbrüdern hörien

...j. !. ?..!kk,...,. few: u o: I

uuui v in piiiivcuict vjuiuum ciii'l
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nerS. Von diesem Trio ist Mik Scan.
Islri rroifenrrma6en hr MN?f?- - 1

denn da er nur einen Arm und ein
ein besitzt, slieken ?bm die Nickel und

cr: .9M c l : ,w I
a)i ZU!, M no er ,n

Im Stande, ganz bedeutend apna.
in. - c.h, .(m uiims uiijiuivuit 4tV 18
Hilt ,r wieder inmnf nm am shirt

gethan und Linken dach sowie Conne?j
hatten ibm dabei Gesellschaft geleistet.
Da Ende vom Lied war gewesen, daft (
Ne ll dre, so sternhageiooll waren,
dak sie sich nicht mehr rühren konnten.
scanion wurde vo Richter Bell zu
$50 und den Kosten verurthlt. die er
im Arbeitshaule abverdienen muk,
während die beiden anderen Burschen
mit einer Geldstrafe von je 510 und
den Kosten davonkamen.

30. Tistriktfchule. i

Tie 30. Tiftriktfchiile hat ihre
Schulfchlufzseier am Mittwoch Bor
mittag 9 Uhr. Tie nachbenannten
Zöglinge nehmen an dem Programm
theil; Dorothy Sparks. Luella Jink, schen

Mildred Strouse. Edwin Spindel,
Elvira Miller. Ralph Good. Emil
Hurst. Lydia Hollfelder, John Win. fälle

bisch. Ferdinand Fehler. Marie Mac det.
Millan. Andrew White nd John
?tbenrauch. Herr Paul Rover wird 6en
eine Ansprack halten und Vriniivzl

B. Bolenbaugh händiat den Äin
dcrn die Verfetzungszensuren aus.
Luella Zin5 ,st Ekrenschiilerin und des

mrd den Tay.PreiS erhalten.
tis.

Als vermint wurde aestern der
Polizei der 16 Jahre alte Karl Bleile
von No: 1644 Tenham Straße gemel der.
t(t Der Junge hat sich seit Samcg
Nicht in fewer elterliche Wohnuri und
tlicktn lassen. 1

Geschäftig

Ware am Sonntag die Spitzel dcr

Lizknekomiiiissio.

Tie Spitzel der County Lizcilskoi.
mission entwickelten am Sonntag eine
wahrhaft rührende Thätigkeit und

qestern drei Haftbefehle ge
gen Personen, die sie beschuldigten
spirituosen ohne Lizens verkauft
resp.- - das Sonntagsgesetz verletzt zu
haben.

Tor Ttektio I. 33. Penniston von
der Lizensichörde envirkte gestern
Haftbefehle gegen frans Tuitenhofer,
den Vertreter der nebenten Ward im

tadtrath und Eigenthümer der Cos
mopolitan Halle, unter der Anklage
Svirituosen ohne Luens verkauft m
haben. In der Cosmopolitan Halle
hat nämlich ein lud Näiinilichleite,
oecii Mitglieder Bier trauten und
hierfür soll setzt Herr Tuttcnhofer in
,e,ner ölgenscha t als Eiaentkiime?
der Halle verantwortlich geinacht vcr
den.

Derselbe Tetektio erwirkte auch ei
nen Haftbefehl gegen Louis Mecklen.
bürg von der Highland nd Unive?.
itn Avenue, den et der Berlckuna

oa konnkagsgesehrs beichiildiat.
Ein weiterer Detektiv der Li,zrns

fornniiffion Namens Charles Ellis er
wirkte 'einen Haftbefehl gegen Th
mas 'urlong. von No. ft 15 Weit
,nille trave. den er beschuldigt,

pirituosen ohne Lijens verkauft zu
yaven.

Ehe'ErIabißscheine.

sWibur E.Hunt. 26. KennedyHeights.
mme aÖtmann 25. Madi

I Oft Dills

Robert M N,chols. 22. Newport.Ky,
lCra Weisenborn, 20. Mt. Healthy,

George Steuer, 27, Madisonoille
grances ffischer. 23. desal.

15! G. Pric, 25. 1305 Cutter &t.
G. Pray. 22, Norwood.

jRobert R. Gomersall. 26. Chicago
lFrieda Lipp. 23, 316 Mitchell Ave

jGeo. W. Solomon, 3., 4 Mill Sir
jElsie M.'Änschutz. 22, 1207 Popl,

mirage

: H. Carter. 23. 219 T.kta
Avenue,

Sarah E. Deaner. 26, 217 desgl.
Joseph L. Fritz. 19. Miami, O.
Jessie M. Rummel. 22, Norwood.'

George H. Riemeier. 29. 2250 De'a
mare Ave,

May Harrison. 24, 2618 Melros
Avenue,

jEdgar L. Zhomssen. 27. Toledo. O,

Katherine M. Lyon. 27. 216 Gil.
man Ave,

sMax D. Graf, 22. Lawrenceville.Jll,
t'Älma Hauser. 22. 242 lotter Ave,

Rt.nrnS 9s TDt. . OR OOOa sTfUt- n-I. ' ' JtM 11 ' ii-'nn.nii
21, 2993 West Mc

nirffn mat

iJohn V. Decker. 23. 914 West 7. St,
Margaret Weitz, 20. 2141 Storc

"rage.
(Cbkstkr 2. lein 23 OQAl M,lxes,

Avenue.
aldine Cookson. 21, 2361 May

Straße.

Edward N. Butler. 36. 1646 Earll
tratze.

Edith M. Afhton. 32, 1671 Jona
lyan Ave

(ffif auin w ffnfiirr.fiiia n
a ssk 99 rf.w ftuhfnn
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Indiana
iZulia elsch. 19. Madisonoille,

lCarl Gord. 25. 1S01 Lana Str. ... - 5 "
ante ahn. 34. 2W9 Beeiman 't.

lEdward Wayne. 25, 46 Forest Are,

(Ien im OsboiNk. 2ö, 1704 n

mirage,
(William A.Berberich. 23. Cooinaton
Sylvia M. Baker. 18, 1060 Mou.id
Straße.

Ambrose Douglas. 29, 208 Ost 13.
Straße.

Lena Sehringer.. 24. 507 West M
Micken Ave.

lMlliam Callahan. 27. 966 Ham
t borne Ave,

Carrie R. Callahan. 404 Rosemont
Avenue.

Wachenbericht bei GesandheitSamts.

Laut dem Wochenbericht des städti n

GesundheitSamteK wurden in
Woche 85 Fälle von an.

steckenden Krankheiten und 1 Todes.
infolge solcher Krankheiten gemel.

gegen 8 1 Erkrankungen u. 50 To
kr Parallelwoche vt, vor,.

JahS. Auf die einzelnen rank,
riten vertheilen sich di. zur Meldung

ge.ingten Falle wie folgt: Schwind
sucht. 31 Ertrankungen und 13 2o

fälle: Scharlachfieb.. 11 Erkron.
klingen und in Todesfall; Diphtheri.

10 Erkrankungen; Keuchhusten, 9
Erkrankungen und ein' Todesfall:
Mump. 9 Erkrankungen; Typhuifie.

fünf Erkrankungen? Masern, drei
Erkrankungen; Windpocken, Blatten

Hirnhautentzündung, je zwei Er
krankungen; Rose, eint Erkunkimg.

gliche Ciaciati,r Volttblati, Ifcnfraa, bc IC. J,i ttjU.1

US den (SerichtShöfe.

lie Auorduungkn Hut die Wcrirfjt- -

sitzmige wahrend der Ferien ßr
troffku.

Richter ttorman sticht Za ein Wespen
liest. Ehescheidungsfälle.
Schadenersatzklagen. Nachlaß
Sachen. Verschiedenes.

Ferien Arrangements
für Common Pleas

Gericht.
In dcr gestrigen genieinschaftlichen
itzttng der Eomuion Pleas Richtet

wurde beschlossen, die Gerichtsferien
ain Montag, den 6. Juli, zu begin
ne. d. h. von diesem Tage an nur
Sitzungen in zivei (Serichtssaleil ab
zuhalten.

Ter eine derselbe ist Saal No. 8
wo Fäll., ohne Jury verlaiidelt nvr
den nd der andere Saal No. 6, wo
Verhandluiigeit mit ra-- IJ

wfianTOtcni'n
stattfinden sollen.

Tie einzelnen Riaucr werden tn
folgender Weise fungiren:

Saal N o. 8

Juli ;.! 7. : Nichter Wade Cushing
Juli t7. 27.: Richter F.M. Äornian
Juli 27 Sept.N.: Nichter Wade

Cushing.
Sept. 14. Cft. 6.: Nichter A. Sl:

Nippert.
Sept. 2S. Cft. 16.: Nichter M. V

May.
S a a l N o. 6

Juli 6.--27.: Nichter F, L. Hoffman
Juli 27 Aug. 17.: Richter Orwny

Cosarave.
Ana. 17. Sept. 7.: Richter W. L

Tickson.
Sept. 7. 14.: Richter F. M. Gor

man.
Sept. 14. Cft. 5.: Richter Win.

(Heoghegan.

öiichter Caldwell wird den ganzen
FerieN'Termin seiner Erholung wid
men.

Während der Sitzung kam es zwi,
schen den Richtern Gorman nd Tick
son zu einem heftigen Wortwechsel,
während dessen Tickson seinen demo
fi'iis. tii1ionPH iv(VfliI hi ."lt.' f.ls

frfu Hnnnhon i'ifinr ihn friurKtfdfitf irfif
iwv ..uuw. .w. v.vvii.-i- .

nt rvh srmrt.. iv.r.nn..t.. hicH

Ivc! 'crte 'sich, die verlangte Abbitte
zu geben, worauf Tickson ihn der
Lüge bezichtigte nd die Sitzung ver
lie.
Richter war etwas vor

eilig
Während der gestrigen Verhandt,, her SO?; sinn G?Amhannrinbr1nno

des Wm. Riley, gegen Napoleon Tu. Bernie Mill.ist Nachlafiverwalter'!( inftia Tr "Vnhn ( Olitin Ijlk s, IU,,,,..
Zeuge sur die Bertheidigung vernom
men werden, war aber, als sein Na- -

me ausgerufen wurde, nicht erschienen,
Richter Gorman erlich deshalb eine
peremptorische Vorladung, welche den
Hulfssherirf Stmpkins mit dem Be
k nf "(intirnhlM ktMiSn Sum "T I

Itiii Muiiuiwiii iiuiuv, ucn iUiuii... M k m: t.i0 liiivcii uuv lujvu uui wuu,i iU
bringen. Timpkjns fand den Arzt im
Christ Hospital, wo cr gerade ein
schwierige Operation vornahm nd
einsehend, daß er denselben nicht stö
ren konnte, kehrte er verrichteter
Äache nach dem Gerichtssaal zriick.
wo er Bc richt ertattete. aber von Rich
ter Gorman in nicht sehr angenehnier
Weiie abgekanzelt wurde. Spater er
schien Tr. Oliver selbst und nachdem
er das Perhalten des Hülfsfhertssö
gebilligt hatte, sah der Richter ein,
daß er zu voreilig gehandelt hatte.
weskxilb er den Sheriff Eoopcr vor
sich beschied diesen ersuchte, ihn
bei dem Hülfssheriff Simpkins zu
entschuldigen, da er (Gorman) ohne
es zu wollen, am Vormittag evvas zu
ckroff gegen den Genannten ausgetrel

ten war.

Eheschcidungs. Fälle.
C a r l F. Z t e e n hat auf die

Sckxndungsklage seiner Gattin Ada
steen eine Antwort nd Gegenklage
unterbreitet, worin er alle gegeir ihn
erhobenen Beschuldlgungen in Ab

ede stellt' selbst eine Scheidung
verlangt. Er macht zunächst geltend,
dag die Klägerin seit mehreren Iah.
ren dem Trunks ergeben iit. ihren
Haushalt, sowie ihre ttindet vernach
lässigt nd sich oft wochenlang fcfr
halb des HauseS herumgetrieben habe.
Auk.i!rdsm fünrt er an. dak die rau
im Number ISlZ. als ,'is mittrank
Kruse in wilder Ebe lebte, verhaftet,
jedoch auf leine 7vür vrache hin ent
Utiln mi.rhi Tratihrm hnhfl fiit ihn I

v- I"- -
?äter noch dreimal verlassen und mit
ir,,f nMM m mnrht
aeXtmh. hnft. s- i- ikn nt m!kkk,- ' - "
und einmal sogar Mit einer Tier
lasche zi, Boden geschlagen habe.

Richter Warner bewilligte gestern
die solgendt'nEhcfchcidungen: C h a t- -

o 1 1 e W a l k e r von Thomas Wal
er, weil er sie so brutal behandelte.

daß sie ihn am 30. Januar 1914 ver
lassen mußte; hciratlietcn am 25. No

mber 1008. Lillian Bren
e r (geb. Keller) von Wm. Brenner.

wegen Nichtversorgung; hciratbeten
am 19. November 110. Flo
enceS. Bell von Frank A. Bell.

me,ft.'N NichtVersorgung und brutaler
Behandlung; he ratheten am 2,. Te
zcmbet 104.

Lillian Mullanen will
von Ion. I. Muuariey, inuiacTirrn

verhcirnlhete .geschieden sein, weil er

zss!

nicht fur sie gesorgt ,d sie brutal be
handelt hat. Um ihn ,;u verhindern.
sie ,!, lhrcr Wohnung 0. 1337 John
Strosze zu belaNige, wurde ein Ein
haltobesehl Ä'iittantti erlassen.

Lena JW. H 0 ,11 e l l hat ihren
Gatten Chas. W. Howell, den sie am
2U. November 101 1 hei rathete, auf
Scheidung verklagt, weil er nicht für
sie und fein Kind grsorpt nd sie am
l. Oktober 1913 ganz im Stich ge
lanen hat. '

Opfer seines Berufs.
Ella N l e h a i, ö, Wittwe und

9c'achlabverwalteri d.'s 27jährigen
Lokomotivführers Frederick I. Nie
faui, der an, 24. Timber .n?, ac
legentlich eines E,sebal)ii U,ifillZ
um i Leben kam. hat gestern eine Kla
ge über $16,000 gie die C. E. E

nd St. L. N. lio. age,'treat. Wie
in der Ulage a,diül,rt wird, wurde
Niehau s. als er eine.. Zug aus d.r
Covington Stati,',, führen wollte, von

I
einen;
... .

anderen
. . .

in riitaeiiciiiii'frlitr
yjichiung fahren,, ',g. bvr z. ;jt.
nicht hätte auf den, Geleise sein sollen.
getroffen und auf Stelle getödtet.

Wird prozessiert
Morris 2. Betüna,,. der ehemalige

Präsident der ttri rächten Bettman
Johnson Co., soll verschiedenen Ban
ken betreffs der Üace seiner Firma
falsche Angaben gemacht haben. Da er
diese Angaben mit der Post verschickte,
wurde er wegen Benutzung der Post
zu betrügerischen Zwecken von der
April Grand Jurn ves Bundesgerichts
in Anklagestand ver,ekt. Seine An
wälte beantragten die Niederschlagung
des Äersahrens, doch hat Bundesrich- -

ter Hollister diesen Antrag gestern ab
gewiesen. Bettmcn wird also seinen
Prozeß zu bestehen haben. ,

N a ch l a s; Zachen.
John W. Wol'' iit Nacklaswenval,

ter t)in Henry Miiücn; Pcrjonalien
$3-10-

Eins. Streng nt Teitamentsdoll
firecsir von Mari, :'l Riker; Perso
nalien tzlOO, Grimdeigenthnm

5I0.
Morie S. Tensile im!) Cftme X,

Rogcrs sind Nnchlasiverwalteriniien
von Wm. S. Teavdale: Personalien
$1".00().

... ,n f ivi (f ' r
runni 1,1 :unanaKDf nrai

von Fred. Z. Eicher: Personalien
fsr.Al) I

...iifr --V rtrt- - - r: -- .,avnwrr TPnni in .t'iinmt'niv
vollslrcckcr von Gcrtrnde R. Brown:
Personalien $15,000. Grundeige
$3000.

Marn Graf tst NachlaKvenoab
terin von Ernest Graf: Personalien

--tisirt

I

Gruildelgentlmm $1700.
Ter persmiliche Nachlas; des Con

rad Mohr betragt $000: derieniae
der Henriette sinwn $5800; derjeni
ae des Sam V. Lane $ 15.84C.86.

Verschiedenes
iu.. 01 ... sr..nu v.v

.rfnnflf ! llrthnif !.s.r nimv V4tt. ikttjvtt vvfc yvyi
I. Tchmid: Henrii I. Power eii, sol
ches über SiOZX.O'A gegen die U. S.
Pick Co.; Western Electric Co.
ein solches über $273.86 gegen Chas.
Thomas ir

L. Lyne -- mith klagte eine Förde
rung liber $::0 gegen die Commer
nal Motor ?ales Co. ein

Harry Res, hat aus Grund erlitte
uer Bcrlehiingen eine läge uoer
jjiioü gegen die Cincinnati Traction
Co. angestrengt.

n der Schadenersatzklage der
Maru B. Burn?, Nachlaßvernlterin.
gegen die P. E. C. nd St. Rn.
lo., wurde ein Verdikt zu Gunsten
der Verkla,itcn abgegeben.

Gift
Nahm Richter Hoffm aus Versehen

anstatt sodium Phosphat.

Ricyter greo. Hoffman vom
Common Pleas Gericht schwebte in der
vcrsiottenen Viacht zettweilrg in groy:r
Lebensgefahr, da er auS Versehen ftnt
einer harm.osen 'Dcedizin tin gesah.- -

liches Gift genommen hatte.
Richter jnorfmcm. wollte aeitern

Morgen kurz vor Tagesanbruch, da er
sich nicht ganz mohl suhlte, eme Tosts
Sodium Phosphat nehmen und that,
nachdem er !ch aus dem Medizm- -

schrank im Badezimmer seiner Mei
ung nach die ia,a,e mit diesem Mit- -

yerausgenon yane. ernen ,ua:is?n
'fcCÖlUCI.

. i !" cio)mao ,ym orroacy.iz
vor uno IIS er ,emer ariin vlk?e e

obachtung mittheilte, entdeckte sie zu
ihrem Schrecken, dak er Gatte statt der
Medizin aus einer Flasche mit Ziik- -

ulphat getrunken hatte, das sie ;

Haushalt gebrauchte. Die Frage w

nun. wo schnell ein geeignetes Gegen
Mittel her zu bekommen. Glücklich?- -

weise fiel es Rickter Hoifman ein. daß
zu seinen nächsten Nachbarn der Apo-thek-

Fred. Weil gehörte. Er kleidete
sich daher schnell an und begab sick, ei- -

lens zu Herrn Weit, den er aus dem

Schlafe trommelte, um ihm dann vnn
der tragisch? Verwechslung zu bericht
ten. Herr Weit mischt? unverzüglich
ein kräftiges Brechmittel und nachdem
Richte? Hoffman dasselbe genommen,
war binnen kurzer Zeit fede Gefahr
beseitigt und der Richter konnte bereis. ...tr .i.v r.i I

.,, . . V. V'iwk. wiiiL'i .VVIII 'l . vV&lk.llUilvll aJ'J,
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teil ft sich am 29, M IN.lAmpflichten nachgehe

Zahnärzte

l!rfrkuten sich flgciiu besoiiderer Auf

merksaiiikeit seitens eine Ein
brkcherö.

Ein Einbrecher, der es ljauptfäcfy
lick nf die flflfiniinte obaetchen Kl

haben scheint, operirte entweder am
Sonntag oder tn der Nacht vom
Sonntag zum Montag mit ziemlichem
Erfolg, obschon er seine Thatigle
auf vier Gebäude beschränkte. Allem
Anschein nach iit der Bursche m
dem Ritter vom Brecheisen identisch
der vor einigen Wochen, ebenfalls an
einem Sonntag, eine Gastrolle" im

lebäude der Ersten Nationalbank
aab nd eine Reihe von Bureaur
plünderte, denn auch bei den Einbrll
cheil des vorgiestrigen Tages verschaifte

ner Jett der Einbrechet
m Gebäude der Ersttn National Bank.
r)tlrit ttt hArHhiV0ttrt ytftt.
JUti.111 QU VUl VI l UIl Ll III II 1lUU'

men, indem er die Thüren mit
einem halrzolligen teniiiieisen
sprengte. Am Tonntag wurde in den
folgliiden zahnärztliche ?lteliers ein
gebrochen, wo der Einbrecher ans
nfl,ici ittnsh hna in, n Vsrnnniren

bcmit Kmic fon,ic gdene Zähne
mitarsipit lien- -

Tr. Paul Eshman. No. 422 Race
2trof;c: Werth der Beute $15.

Tr. C. Cingmaster. No. CM Race
?tras?e: Werth der Beute ÜT.O

Tr. E. W. Briiiis, Zimmer 20
im Bell 2'lock, an der Sechslen und
Pine Strasze. Werth der Beule $25.

Dr. H. SaSlavsky. Ziinmcr No
501 im Bell Block: Werth der Bem.'
$5.

Tr. C. T. Fenner. Zimmer No
.".00 im Bell Block: Werth der Beute
$50.

Tr. E. O. Hargitt, Zimmer No
l!01 im Bell Block: Werth der
Beute $3.50,

Tr. E. P. Twccnen, Zimmer No
6I im Biiidonissa Gebäude: Werth
der Beute $30.

Tr. S. A. und Tr. W. E. ott

Zimmer No. 64 im Bindonissa ik'
lxiiidc; Werth der Beute $150,

Tr. .o. E. Matland. Zimmer s.l
im Bindoiiissa Gebäude; Werth der
Beute $100.

Ferner stattete der Einbrecher auch

noch dem Bureau von Frl. Maggie
Bnrne. Zimmer No. 510 Bell Block,
einen Besuch ab und lieb, da er nicht-- '

anderes finden konnte, 50 Zweicent
Briefmarken mitgek.

Zermalmt

Wurde dreijähriges Kind von einem
Straüeilliaillllliaaeu.

Ein grausiger Strafzenbcihnunfall,
der das Leben eines dreijährigen Kin- -

deZ forderte, ereignet sich gestern
Abend kur, vor sechs Uhr an der
Highland Avenue in der Nähe der
Boal Straße.

Die drei Jahre alte Berneite Rich- -

ttr. No. 1712 Highland Avenue wohn
haft, versuchte gerode vor ihrem eltei
lichen Hause die Straße zu kreuzen
u. lies hierbei direkt in einen in sudli,
cher Richtung fahrenden Straßenbahn
wagen der Auburn Avenue Linie hin- -

ein. Motormann Charles Juenglmg.
oer den Wagen bediente, versuchte sein
Möglichstes, als er des Kindesgemahr
wurde, den Wagen anzuhalten und
alz ihm dieses nicht gelang, ließ er
den Fender herunter. Ter Fender
ging ikdoch nicht tief genug herab, um
die Kleine fassen zu können und sie

kam unter den Wagen, der buchstäblich
jeden Knochen in dem kleinen Körper
zermgiMte, ehe der Wagen angehalten
werden konnte. Das beoauernswerthe
Kind gab nur einen einzigen gellen- -

den Schrei von sich um dann für
zu verstummen.

Ter kleine Körper wurde so be- -

hutsam als es anging unter dem Wa-ge- n

hervorgeholt und begleitet von der
jammernden Mutter nach dem städti-sche- n

Hospital gebracht, wo jedoch nur
noch der Tod konstatiert werden kann-te- ,

worauf auf Anordnung des Coro-ner- s

Tr. Foertmeyer die Ueberführuna
der kleinen Leiche nach der Morgue

Motormann Juengling wurde
unter der Anklage des Todtschlages
in Haft genommen, jedoch sehr bald
geaen Bürgschaft wieder in Freiheit
gefitzt.

eterblichkeitSbericht.

Anna Scheid. 75, Bethesda Hosp:- -

t.'l: Herzschlaa.
Georg Äierkortte. 23. Norwood:

Inquest in Schwebe.
Ferdinano Ronnebaum, 83. 10

Mary Straße; Arterienverkalkung.
Mari) Golden. 54. 2502 Highland

Avenue; Schwäche.
David I. White. 20. Kenton Str.;

Lungenentzündung.
Mary Zun.bahlen. 31. 1325 El:

Avenue; Lungenentzündung.
Henry Bantly. 19. 5030 Spring

Grove Avenue; Tuberkulose.
Anna Kurchyan. 28, 2006 Central

Avenue; Inquest in Schwebe.
William Rennemeyer. 22, 2363

Clifton Avenue; Inquest in Schwebe.
Jakob Morris. 67. 425 David Str.:

Magenkrebs.
William Schmidt. 58. 2723 West 6.

Sttafze; Eeleukrheumatismus.
nf . ft..... oo rm rn:.. friwiuiu ccuuu. so, oiuc sn

lTuberkulof.

Wichtige Anzeige
Von jetzt an befinden sich

'

die Geschäftsstelle und Re-

daktion des Volksblatt in

127 Gst Siebente Str.
nahe dkr Alain Strahe.

Wm. Swift. 63. 676 West Dritte
traße; Krebs.
Elisabeth Fahrenkamp. 19. 1851

Carll Straße; Blinodarmentzündiirg.

Ter Ttadtrath
Ter Hcbcrschui? der Fonds dcr Frei

briefkoiiimission koinint zur Bcr
thcilung.

Ter Stadtrath wird in seiner heu

tigen Sitzung über die Fonds, welchz

die Freibrief. 5iommission von ihrcc
ursprünglichen Bewilligung retourmr'
v... fügen und sie verschiedenen städti
chen onds uberwei en.

Die ttommission wird ich gerne
Vormittag endgültig vertagen und bei

dieser Gelegenheit eine Schlußabrech
nung annehmen, aus welcker erhellt

daß eine ganz ansehnliche Summe von
den seinerzeit bewilligten Geldern
übrig geblieben ist.

?!n der Stadtrathssitzunq wir?
dann vom Kommittee für Mittel und
Wege eine Resolution eingereicht wer

den. laut welcher der Stadtrath all?

Dokumente der Freibrief-Kommissio- n

übernimmt, wahrend zu gleicher jeit
die Angestellten der Freibrief-Kommi- s

ion benachrichtigt werden sollen, öa'z
hre Dienste nicht mehr benothigt wer- -

den.
Bezüglich der Verthkilung der onbs

der Freibrief-Kommissio- n wird Stadt- -

cn.walt Zchonle oerschlevene vroinan
iien unterbreiten.

Empfehlend wird vomttommitiee ur
Mittel nd Weae das Gesuch ocr

städtischen Eivildienstkommission u

ine weitere Bewilligung von vmaj
einberickitet werden. Die ommisswn
braucht dieie Summe, um die Geya,- -

ter von weiteren Angestellten bezahlen

zu können.
Dem Ttadtrcitii wird mim eine

ehr wichtige, auf den Ludlow Avenue
Viadukt bezügliche Maßnahme vor
waen ?tadta,imnlt cdwenle wiro

nämlich eine Ordinanz unterbreiten
di.rcl. welche bin Straßenbaligesell
dyarl gezwunge 'erden pll, oen

vlidlcw Avenue Viadukt ?r den
Ztrammbahnverkehr ,u benutzen und
die bisherige Route über die Geleise
der B. und O. Balm auszugeben. Tie
Ordinanz schreibt vor. rn die tra

den Biadutt zu

enutzen hat.

Erstickt.

wangling auf tranrige Weise m's
Leben gekommen.

Tie zehn Monate alte Riitl, ?)erke,

on saug au? tragi cue W?i e uncu
Tod. Tie Kleine eruickte. weil dnrch
einen unglücklichen Ziifall verschiede

e Decken ai iic 'ielen. Ti? Mutter.
ie mit ihrem blinde bei ihrem lies

Vater Robert Rosielott in 'Mt. Wash
inaton wohnt, hatt? das Kind am
Sonntag Abend i dem Kinderwagen

einen aronen Wandickranr im er
iteii Stockwerk d.'? vanies gevraan,
da es dort kühl i't und als sie eine

stunde später nach der leinen Iah
entdeckte sie zu ibrem Entsetze, dafi

von einem Wandbrett Bettwäsche auf
den Kinderwaaen aefallen imd die

leine bewußtlos wcir. Es wurden so

iort verschiedene Aerzt: Herbeigeholt.
ic kiiehrcre Stunden lang Wiedervc- -

lebungSvcrsliche machte, bre Be- -

miihtingen waren jedoch oerablich
nd es blieb schließlich mr die Aerzte
chts zu thun übrig, als den Eoroner

on deni Todesfall zu verständigen.

Base-all- .

Das für gestern Nachmittag i.f
dem Programm stehende erste Sviei
einer viertägigen Serie zwischen un-

seren Reds" und den Snperbas" in
Brooklyn wurde durch Regen verhin-
dert und auf Juli verschoben.

Die gestrigen Spiele:
Pittsburg . .000020010 3
New York .2 0 000000 0- -

Chicago . .006000 01
Boston . .

St. Louis . . . .? Regen,
Philadelphia . .s kein Spiel,

Heute Nachmittag zweiter Spiel der

Zerie zwischen Reds" und Super-bas- "

in Brooklyn.

Schwer verletzt.

Der 36 ?abre alte Ralph Munter
von Columbus, O wurde gefter,!,
als er als blinder Passagier auf einem
Aüterzug dcr Big Four Bahn die

Stadt verlassen wollte, schwer verletzt.
Munter hatte sich ein Plätzchen auf

dem Tack' eines Güterwagens ge

sichert und wurde, als der jug unter
der Brücke au der Carr Straße veg
fuhr, inm seine, Sitz heruntergefegt
und trug einen Sckikvll'rnch davon.
Ter Bcruiiglückte fand Aufnahme im
städtischen Hospital.

Organisirt
Hat sich gcsicr die !rsteebehi!rde

des Pvlizri'Prnsienefonds.

Ti, neue Trnstcebehörde des Poli
zei Pensionsfouds organisirte sich

störn in, Bureau des Sicherlitsdiret
tors Hvlines, der fräst seines Amtes
der Präsident der Behörde ist. Zum
Vizepräsidenten wurde Harry Morton
envolilt und zin Sekretär Kapitän
Robert Tunning vom Bertillou
buren, al Nachfolger von Thomas
Mc'Govern, der den Posten eine
Reibe von fahren lekleidet hatte.

Ferner wurde die tolgenden Kom
niittee enväült: Bücheruntersuch
iingskommittee: olm T. Steward,
William Tiron nd William Alks;
K'inimittee kür Pensionen: Harry
Morton. William Towd nd John D.
Steward: Finan.kommittee: Harry
Morton, William Tiron und William
Toivd.

Am Mittnwch wird das Bücher
ntersuchiingskomiiiittee mit den aus

scheidenden Trustees eine Sitzung ab
halten nd die Bückx'r und Fonds
übernehmen. '

Opfer der Hike.
Frau Rose Osborn, von der Sie

beute Straf;?, nahe der Central
Avenue, die am Saniilag in ihrer
Wohnung vom Hitzschlag getroffen
wurde, starb gvfter un städtischen
Hospital, Coroner Tr. Foertmeycr
n'ird einen Inquest ableiten, um die
Todesursache mit Bestimmtheit fest
zusiellen.

(Eingesandt.)
An die Alumnen des Na-

tionalen Deutschame
rikanifchen Leh.
rerseminarsl

In den Tagen vom 30. Juni 5is
3. Juli incl. findet in der Großstadt
Chicago, III., der diesjährige Lehre:- -

tag. die 42. Jahresversammlung des
Nationalen DeutfchamerikanifchenLkh
rerbundes, statt.

Das N. D. A. Lehrerseminar, un
dem Sie Ihre berufliche Ausbildung
genossen haben, wurde durch den Leh- -
rerbund ins Leben gerufen und ist
seither stets der Gegenstand seiner
sorgfältigsten Pflege gewesen. Was
wir daher unserer Alma Mater m
verdanken haben, sind wir auch ind:-- -

rekt dem Lehrerbund schuldig.
Diese schuld können mir am veftin

abtragen und gleichzeitig die hehren
Ziele und Zwecke des Lehrerbundes
kräftig unterstützen, indem wir un
demselben als Mitglieder anschliefzen.
Unser Interesse an den Bestrebung?
des Lehrerbundes können wir aber am
wirksamsten durch unsere Be
theilig ung am Lehrertag
bekunden.

Den früheren Zöglingen des Leh
rerseminars, als einstigen Pflegebe-
fohlenen des Bundes, liegt in allerer
ster Reihe die Pflicht ob. an dieser
Bereinigung mitzuwirken.

Der Rachnziichs. den der Lehrerbund
zu seinem Fortbestehen braucht, kann
ihm nur durch uns erwachsen.

Und gerade jetzt befinden wir unS
im kritischen Zeitpunkt, da nicht nur
ein: stramme Bereinigung ver veui-- c

.lerikanischen Lehrerschaft, sondern
aller deutschamerikanischen Elemeuie
höchst nothwendig erscheint.

Ter Borstand des ZentralveretuS
der. Alumnen des Lehrerieminars
richtet daher an Sie die
dringen? Aufforderung,
den bevorstehenden Lehre r- -

ta g in Chicago zu besuchen.
Betrachten Sie es als eine Ehren-Pflich- t,

dieser Mahnung Folge zu lei

ten'.

Für ein reichhaltiges Programm b

lehrender nd unterhaltender Num
mern, sowie für einen herzlichen Em- -

pfang und entsprechende Bewirthung
dcr Gäste ist seitens des BorstandeZ
des Lehrerbundes nd des OrtsauZ' .

ckiisses in ergiebigster Weise gesorgt.
Näheres Hierüber finde,, Sie in den
Monatsheften" (Mai und Juni) und

in den lokalen deutschen Zeitungen, i

Einen Zusammenkunft sämmtliche?
Alumnen findet während der Tagung
statt.

Der Vorstand der
Alumnenvereinigung

Milwaukee.
Juni 1914.


